
Aktiv für MenschenKosten

Das Therapiezentrum Pinzgau ist eine Einrichtung 
des Diakoniewerks in Zusammenarbeit mit der 
Caritas Salzburg.

Für beide Partner steht der ganze Mensch im 
Mittelpunkt ihrer Bemühungen. Der Umgang mit 
Menschen mit den verschiedensten Behinderun-
gen wird wertschätzend und fördernd gelebt.

Mithilfe von Spenden können wichtige Utensilien 
stets auf dem neuesten Stand gehalten werden. 
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar.

Diakoniewerk Gallneukirchen Spendenverein
Verwendungszweck „Therapiezentrum Pinzgau”
IBAN  AT34 2040 4000 0000 8078
BIC  SBGSAT2SXXX

Gerne beantworten wir Ihre Fragen zum 
Therapieangebot und zu den Kosten.
Die Therapieangebote werden auch durch die 
finanzielle Unterstützung des Landes Salzburg 
ermöglicht.

Kontakt

Therapiezentrum Pinzgau im Caritas Dorf St. Anton
Kinderdorfstraße 17
5671 Bruck an der Glocknerstraße
Telefon 06545 72 70 400
therapie.pinzgau@diakoniewerk.at
www.diakoniewerk-salzburg.at

Rechtsträger: Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen
Fotos: Diakoniewerk

Die Kosten werden mit fast allen Sozialver-
sicherungen direkt abgerechnet. Vorausset-
zung dafür ist eine chefärztlich bewilligte 
ärztliche Verordnung.

 Physiotherapie und Ergotherapie  
 ohne Selbstbehalt (außer Klettern)

 Logopädie mit Selbstbehalt bei GKK und  
 SVB (€ 7,50 / 30 Min.; € 15,00 / 60 Min.)

 Bei allen weiteren Angeboten  
 verschiedene Selbstbehalte

 Therapiezentrum Pinzgau 
 Diakoniewerk Salzburg 

Therapie, ganz individuell.

Kompetenz,
die bewegt.
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Was bieten wir an?

Das Therapiezentrum Pinzgau im Caritas Dorf  
St. Anton bietet Physiotherapie, Logopädie,  
Ergotherapie, Heilpädagogisches Voltigieren und 
Musikpädagogik. Das Angebot richtet sich an 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit angebo-
rener oder früh erworbener Behinderung oder  
Beeinträchtigung sowie Entwicklungsverzöge-
rung.

Die Physiotherapie fördert die Funktion des Bewe-
gungsapparates. Ziel ist, den KlientInnen eine in-
dividuelle Bewegungs- und Schmerzfreiheit, Selb-
ständigkeit bzw. Lebensqualität zu ermöglichen. 
Sie beinhaltet auch die Beratung und Anleitung 
der Eltern bzw. anderer Bezugspersonen (Pädagog- 

Reiten fördert 
die Eigenwahr- 

nehmung und stärkt
die Muskulatur.

Innen, BetreuerInnen) und die fachliche Unterstüt-
zung bei der Auswahl der richtigen Hilfsmittel.

Die Logopädie bietet gezielte Beratung, Betreu-
ung und Unterstützung bei Sprach-, Sprech- und 
Hörstörungen, Schluck- und Stimmproblemen. Sie  
umfasst die Unterstützung und Behandlung von 
Vitalfunktionen wie Atmen, Saugen und Schlucken 
sowie die Therapie von Kommunikationsauffällig-
keiten jeglicher Art.

Ziele der Ergotherapie sind die Entwicklung und 
Verbesserung der Handlungsfähigkeit der KlientIn-
nen, um eine größtmögliche Selbständigkeit und 
Lebensqualität im Alltag zu erreichen. Ergothera-
pie fördert sensomotorische, kognitive und sozial-
emotionale Fähigkeiten. 

Das Therapeutische Klettern im Rahmen der Ergo-
therapie eignet sich besonders für Kinder, die Auf-
fälligkeiten im Alltag in den Bereichen der Wahr-
nehmung, der Motorik oder bei der Konzentration 
zeigen. Besonders  werden die Koordination und 
Körperspannung, die Handlungs- und Bewegungs-
planung, das Arbeiten gegen Widerstand zum Ab-
bau von Wahrnehmungsproblemen, das Gleichge-
wicht und die räumlichen Wahrnehmung trainiert.

Beim Heilpädagogischen Voltigieren werden auf 
speziell ausgebildeten Therapiepferden verschie-
denste, individuell angepasste Übungen durch-
geführt. Der Kontakt mit dem Pferd in der Einzel- 
oder Gruppensituation beeinflusst das geistige und 
emotionale Befinden sehr positiv und stärkt das 
Selbstbewusstsein.

Die Musik wird als Mittel eingesetzt, um Gedan-
ken, Gefühle und Empfindungen zu verdeutlichen.  
Musikpädagogik bedeutet in erster Linie Begeg-
nung – mit sich selbst, mit Musik und mit anderen 
Menschen. Dadurch kommt es zur Förderung von 
Selbstwert, Identitätsentwicklung, Wahrnehmung, 
Beziehungs- und Ausdrucksfähigkeit.


